
Aktive Filter: AZ-Kompetenzbereiche/Inhalte: Inhalt 4. Ärztliche Fertigkeiten

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M22 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Amenorrhoe Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die bei einer Amenorrhoe zu erwartenden spezifischen Angaben in der Anamnese

und die Befunde bei der körperlichen Untersuchung benennen und zuordnen

können.

M22 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Amenorrhoe Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das diagnostische Vorgehen bei der primären und sekundären Amenorrhoe

darlegen können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Gynäkologische

Anamnese

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren richtungsweisende häufige Befunde (Blutungsstörungen, Unterleibsschmerzen,

vaginaler Ausfluss, Mammatumor, Fehlgeburtssymptome) in der gynäkologischen

Anamnese grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Gynäkologische

Anamnese

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren auf Grundlage der Befunde in der gynäkologischen Anamnese und den Angaben

zum körperlichen Untersuchungsbefund eine Arbeitsdiagnose formulieren und eine

weiterführende Diagnostik herleiten können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Gynäkologische

Anamnese

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer Patientin eine gynäkologische Anamnese erheben und diskutieren

können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Urologische

Anamnese

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren richtungsweisende häufige Befunde in der urologisch-andrologischen Anamnese

grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Urologische

Anamnese

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren auf Grundlage der Befunde in der urologisch-andrologischen Anamnese und den

Angaben zum körperlichen Untersuchungsbefund eine Arbeitsdiagnose formulieren

und eine weiterführende Diagnostik herleiten können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Urologische

Anamnese

Fertigkeiten (psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einem Patienten eine urologisch-andrologische Anamnese erheben und

diskutieren können.
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